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ZWECKVERBAND FÜR RETTUNGSDIENST UND FEU-
ERWEHRALARMIERUNG ERDING

Haushaltssatzung des Zweckverbands für Rettungs-
dienst und Feuerwehralarmierung Erding für das 
Haushaltsjahr 2012

Aufgrund der Art. 57 ff. der Landkreisordnung – LKrO – in 
Verbindung mit Art. 34 Abs. 2 und Art. 40 Abs. 1 des Ge-
setzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) 
erlässt der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuer-
wehralarmierung Erding folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2012 wird hiermit festgesetzt; er schließt 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 	 1.143.485 €

und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 	 0 €

ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden im Vermögenshaus-
halt nicht festgesetzt.

§ 4

Die Umlage nach § 16 der Verbandssatzung wird auf
1.063.185 € festgesetzt.
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Die Umlagesätze werden wie folgt festgesetzt:

Landkreis Ebersberg 	 30,39 %

Landkreis Erding 	 30,02 %

Landkreis Freising 	 39,59 %

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
90.000 € festgesetzt.

§ 6

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen ge-
mäß Art. 27 und 41 KommZG in Verbindung mit Art. 59 
Abs. 3 LKrO ab dem Tag der amtlichen Bekanntmachung 
eine Woche lang in der Geschäftsstelle des ZRF Erding, 
Bajuwarenstraße 3, Zimmer 033, während der allgemeinen 
Geschäftsstunden zur Einsicht aus.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2012 in 
Kraft.

Erding, 9. Dezember 2011
Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmie-
rung Erding

Martin Bayerstorfer
Verbandsvorsitzender

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG ISAR-VILS

Bekanntmachung des Beschlusses über die Feststel-
lung des Jahresabschlusses 2010 des Zweckverbands 
Wasserversorgung Isar-Vils, Hofham, Am Wasser- 
werk 1, 84174 Eching

I.

Aufgrund § 9 der Betriebssatzung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. Januar 2008 in Verbindung mit 
Art. 40 des Gesetzes über die kommunale Zusammenar-
beit (KommZG) sowie Art. 88 der Gemeindeordnung (GO) 
und § 25 Abs. 3 Eigenbetriebsverordnung (EBV) hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserversor-
gung Isar-Vils den Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 
2010 festgestellt und über die Verwendung des Jahresge-
winns beschlossen. Gemäß § 25 Abs. 4 EBV in Verbindung 
mit Art. 24 Abs. 1 KommZG wird hiermit der Beschluss 
bekannt gemacht:

1. Die Verbandsversammlung hat am 13. Dezember 2011 
den geprüften Jahresabschluss 2010 gemäß § 9 der Be-

triebssatzung für den Eigenbetrieb und § 25 Abs. 3 EBV 
mit folgenden Abschlusszahlen festgestellt und die Entla-
stung erteilt:

Bilanzsumme 	 21.424.114,77 €

Jahreserfolgsrechnung (Rohergebnis)	 2.246.734,08 €

Jahresgewinn 	 41.861,79 €

Der Jahresgewinn in Höhe von 41.861,79 € ist mit den 
Verlustvorträgen aus Vorjahren zu verrechnen.

Aufgrund des Jahresergebnisses 2010 ergibt sich zum  
31. Dezember 2010 folgende Entwicklung:

Verbleibender Verlustvortrag
zum 31. Dezember 2009:	  491.564,66 €

Jahresgewinn 2010: 	 41.861,79 €

Verbleibender Verlust zum
Schluss des WJ 2010: 	 449.702,87 €
Stand 31. Dezember 2010

2. Herr Dr. Lenz, Wirtschaftsprüfer, hat den Jahresab-
schluss 2010 geprüft und nachfolgenden uneingeschränk-
ten Bestätigungsvermerk erteilt:

„Die Buchführung und der Jahresabschluss 2010 entspricht 
nach meiner pflichtgemäßen Prüfung den Rechtsvorschrif-
ten und der Betriebssatzung. Der Jahresabschluss ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein, den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. Der 
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss. 
Die wirtschaftlichen Verhältnisse wurden geprüft; sie geben 
keinen Anlass zu Beanstandungen.“

Vaterstetten, 3. November 2011

Dr. Lenz
Wirtschaftsprüfer

II.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der 
Geschäftsstelle des Zweckverbands Wasserversorgung 
Isar-Vils, Hofham, Am Wasserwerk 1, 84174 Eching, sie-
ben Tage ab Bekanntmachung während der allgemeinen 
Dienststunden zur Einsichtnahme aus (§ 25 Abs. 4 Satz 
3 EBV).

Hofham, 13. Dezember 2011
Zweckverband Wasserversorgung Isar-Vils

Brandlmeier
Vorsitzender



Wirtschaft und Verkehr

REGIERUNG VON OBERBAYERN

Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung
(Energiewirtschaftsgesetz – EnWG) vom 7. Juli 2005 
(BGBl I S. 1970)

Nach § 23a EnWG bedürfen die Entgelte für den Zugang 
zu Strom- und Gasnetzen grundsätzlich einer behördlichen 
Genehmigung.

Mit dem Gesetz zur Änderung des Gesetzes über die Zu-
ständigkeiten zum Vollzug wirtschaftsrechtlicher Vorschrif-
ten (ZustWiG) vom 10. März 2006 (GVBl Nr. 5/2006, S. 122) 
und der darauf beruhenden Verordnung zur Änderung der 
Verordnung zum Vollzug wirtschaftsrechtlicher Vorschriften 
ZustWiV) vom 18. März 2006 (GVBl Nr. 6/2006, S. 127) 
wird die Genehmigung der Netzentgelte – mit Ausnahme 
des jeweils größten Strom- und Gasnetzbetreibers in Bay-
ern – rückwirkend zum 13. Juli 2005 auf die Regierungen 
übertragen.

Die Zahlen sind unter "Aufgaben / Wirtschaft, Landesent-
wicklung, Verkehr / Preisprüfung / Prüfung und Genehmi-
gung der Tarifstrompreise, der Strom- und Gasnetzentgelte 
der Energieversorgungsunternehmen mit Ausnahme des 
jeweils größten Strom- und Gasnetzbetreibers" gemäß 
den gesetzlichen Verpflichtungen auf der Internetseite der 
Regierung von Oberbayern veröffentlicht.

Umweltfragen

REGIERUNG VON OBERBAYERN

Entwurf des Lärmaktionsplans für die Haupteisenbahn-
strecken in der Gemeinde Türkenfeld nach § 47d Abs. 
3 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)
Öffentlichkeitsbeteiligung

Bekanntmachung vom 13. Januar 2012
50-8716.2-FFB-10-2011

1. Anlass

Als zuständige Behörde gemäß Art. 8a Abs. 2 Bayerisches 
Immissionsschutzgesetz (BayImSchG) hat die Regierung 
von Oberbayern unter Beteiligung der Gemeinde Türkenfeld 
den Entwurf eines Lärmaktionsplans für die Haupteisen-
bahnstrecken im Gemeindegebiet Türkenfeld gemäß § 47d 

Abs. 1 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) erstellt. 
Gemäß der Kartierung des Eisenbahn-Bundesamtes (EBA) 
sind im Verlauf der Haupteisenbahnstrecken schutzwürdige 
Gebiete mit mehr als fünfzig Einwohnern von Lärmimmis-
sionen mit Pegeln LDEN > 70 dB(A) und LNight > 60 dB(A) 
betroffen. Ziel der Planungen ist daher eine Verbesserung 
der Lärmsituation. Der Lärmaktionsplan ist ein verwal-
tungsinternes Handlungskonzept, das nur die beteiligten 
Behörden bindet und zu möglichst wirksamen Maßnahmen 
zur Verringerung der Lärmbelastung beitragen soll.

Nach § 47d Abs. 3 BImSchG ist die Öffentlichkeit bei der 
Planaufstellung zu beteiligen.

2. Übersicht der wesentlichen Maßnahmen

Als Maßnahmen zur Verbesserung der Lärmsituation sind 
in dem Entwurf des Lärmaktionsplans i. W. bauliche Schall-
schutzmaßnahmen vorgesehen.

3. Öffentlichkeitsbeteiligung

Der Planentwurf wird bei der Regierung von Oberbayern 
sowie bei der Gemeinde Türkenfeld öffentlich für die Dau-
er von einem Monat ausgelegt. Interessierte Bürger sind 
aufgefordert, im Rahmen dieser Öffentlichkeitsbeteiligung 
durch Anregungen und Vorschläge an dem Plan mitzu-
wirken.

Der Planentwurf kann ab 16. Januar 2012 bis einschließlich 
17. Februar 2012 bei folgenden Adressen persönlich wäh-
rend der Dienstzeiten eingesehen werden (eine Mitnahme 
ist nicht möglich):

●  bei der Regierung von Oberbayern, Bibliothek, Maxi-
milianstraße 39, 80538 München, jeweils von Montag bis 
Freitag zwischen 8:00 Uhr und 12:00 Uhr sowie zusätzlich 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag zwischen 13.00 Uhr 
und 16.00 Uhr (Zugang ist behindertengerecht) und

●  bei der Gemeinde Türkenfeld, Zimmer 2 (Bauamt), 
Schlossweg 2, 82299 Türkenfeld.

Des Weiteren kann der Planentwurf ab sofort auf den 
Internetseiten

●  der Regierung von Oberbayern (www.regierung.ober-
bayern.bayern.de) in der Rubrik Aufgaben – Umwelt, 
Gesundheit, Verbraucherschutz – Allgemein – Lärmakti-
onsplanung – Lärmaktionsplan Haupteisenbahnstrecken 
Gemeinde Türkenfeld

oder

●  der Gemeinde Türkenfeld (www.tuerkenfeld.de)

eingesehen und heruntergeladen werden.
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http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/wirtschaft/preispruefung/03534/
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/umwelt/allgemein/laerm/08179/
http://www.regierung.oberbayern.bayern.de/aufgaben/umwelt/allgemein/laerm/08179/
http://www.tuerkenfeld.de/index.php/nachrichten/269-eg-umgebungsrichtlinie--oeffentlichkeitsbeteiligung-und-informationsveranstaltung


Bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist, 
d. h. bis einschließlich 2. März 2012, können schriftlich 
gegenüber der Regierung (Adresse: Regierung von 
Oberbayern, Sachgebiet 50, 80534 München) oder per 
E-Mail (technischer.umweltschutz@reg-ob.bayern.de) 
unter dem Stichwort „Lärmaktionsplan Haupteisen-
bahnstrecken Gemeinde Türkenfeld“ Stellungnahmen/
Anregungen eingereicht werden. Die Regierung wird 
diese Vorschläge zusammen mit den betroffenen 
Behörden prüfen und im Rahmen eines sich anschlie-
ßenden Abwägungsprozesses würdigen. Fristgemäß 
eingegangene Stellungnahmen werden angemessen 
berücksichtigt.

München, 13. Januar 2012
Regierung von Oberbayern

Christoph Hillenbrand
Regierungspräsident
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